
1. Als der Oberleutnant H i 1 d e b r a n d 

hi Y h r v 0 1 d nach Oslo versetzt ist, übernimmt 

ab Heute der Intendant Oberleutnant L a k s f 0 s s 
die ürdm.lnG und Aufsicht über die Küche. Alle Fragen 

über die Verpflegung und Heihefolge zum EBen sind an 

i}ill zu stellen. 

2. f31'ütest;ens I\iorgen Abend den 22.10.1941 um 18.00 Uhr 

müßen vollständige Listen in Duplo über die verschiedenen 

Parien beim Tru~tik- und Reitunterricht zum Batl.-Adj. 

einGeliefert sein. 

3. Das Hauptbüro der Legion hat folgendes an das Bataillon 

gesc.l1.±!ieben: .iC:s ist immer noch nicht in Ordnung mit 

der Einlieferung der ausgelieferten Effekten der ent­

laBten Legionäre an das Hauptdepot. Ich muß auch wieder­

holen, daß die Abteilung für sämtliche Mangel verantwort­

lich ist, und man muß sich Zeit nehmen, ehe die Entlassung 

eine Kontrollemusterung zu unternehmen. Hat einer nicht 

alle seine Sachen in OrdnuIlc.;, muß die Abteilung dem Haupt­

büro einen Schuldschein geben. Ich sehe mich gezwungen 

ab heute.Einlieferungen zu weie;ern, wenn nicht alles in 

Ordnung ist. 
Dies als Mitteilung für die Kompanien. 

4. Die Legionäre Nr. 7277, K r ist i ans e n , und 
Hl'. 7760 0 1 sen werden mit 5 - fünf - Tage strengem 

Arrest bestraft, als sie am 20.10.1941 die Abteilung ver­

ließen und Gingen zur Kaserne olme Erlaubnis. 

Die GrupDenführer in der 4. Kompanie nehmen zusammen mit 
_. fd~r SghÜt~ä:lc~. / 0 1 t t 01 den Zugfi.ilire lrancn'C lkullterrlc 1 el. 
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